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Bekanntmachung des Umlegungsausschus-
ses der Stadt Duisburg gemäß § 50 BauGB

Der Umlegungsausschuss der Stadt Duisburg hat
in seiner Sitzung am  7. Dezember 2016 folgen-
den Beschluss gefasst:

Aufhebung Umlegungsverfahren 
U 74 - Duissernstraße -

I. Aufhebungsbeschluss

Der Umlegungsausschuss der Stadt Duisburg hat
in seiner Sitzung am 11. Mai 1971 die Einleitung
der Umlegung U 74 - Duissernstraße - gemäß 
§ 47 BauGB beschlossen. Der Umlegungsbe-
schluss wurde am 25. Mai 1971 öffentlich 
bekannt gemacht. 

Das Umlegungsgebiet ist in der nachfolgenden
Planskizze umrandet dargestellt. 

In das Umlegungsverfahren waren folgende
Grundstücke bzw. die durch Vermessung und
Fortschreibung hieraus entstandenen Nachfolge-
flurstücke der Gemarkung Duisburg einbezogen:

Flur 33 Flurstücke 31, 32, 33, 34, 40, 41, 43, 46,
47, 48, 49, 79, 80, 81, 320, 321, 339, 340, 342,
344, 346, 348.

Der für die genannten Grundstücke gemäß § 47
BauGB gefasste Umlegungsbeschluss vom 
11. Mai 1971 wird aufgehoben. Die zu den
Grundstücken eingetragenen Umlegungsver-
merke wurden gelöscht. 

Dieser Beschluss erfolgt auf Grundlage des § 47
BauGB in der Fassung der Bekanntmachung vom
23. September 2004 (BGBl. I S. 2414) unter 
Berücksichtigung der bis heute erfolgten 
Änderungen. 

II. Begründung

Die Umlegung wurde am 11. Mai 1971 durch
Beschluss des Umlegungsausschusses der Stadt
Duisburg eingeleitet, um die Grundstücke im
Umlegungsgebiet auf der Grundlage der Festset-
zungen des Bebauungsplanes Nr. 538 
- Duissern -, rechtsverbindlich seit dem 
10. Mai 1971, neu zu ordnen.  

Da die Neuordnung aller im Umlegungsgebiet
liegenden Grundstücke durch Vorwegentschei-
dungen nach § 76 BauGB erfolgte, ist der Umle-
gungsbeschluss aufzuheben.

III. Rechtsbehelfsbelehrung

Der vorstehende Beschluss gilt am Tage nach sei-
ner Veröffentlichung im Amtsblatt der Stadt 
Duisburg als bekannt gegeben.

Gegen den vorstehenden Beschluss kann inner-
halb von sechs Wochen nach dieser Bekanntma-
chung Antrag auf gerichtliche Entscheidung ge-
stellt werden. Der Antrag ist schriftlich beim
Umlegungsausschuss der Stadt Duisburg, 47049
Duisburg, oder mündlich bei der Geschäftsstelle
des Umlegungsausschusses, Friedrich-Albert-
Lange-Platz 7, 47051 Duisburg, zu erklären. 

Der Antrag muss den Beschluss bezeichnen, ge-
gen den er sich richtet. Er soll die Erklärung ent-
halten, inwieweit der Beschluss angefochten
wird und einen bestimmten Antrag enthalten. Er
soll die Gründe sowie Tatsachen und Beweismit-
tel angeben, die zur Rechtfertigung des 
Antrages dienen. 

Falls die Frist durch das Verschulden eines vom
Antragsteller Bevollmächtigten versäumt werden
sollte, würde dessen Verschulden dem Antrag-
steller zugerechnet werden.

Duisburg, den 7. Dezember 2016

Umlegungsausschuss der Stadt Duisburg
Die Geschäftsführerin

Herrmann

Auskunft erteilt:
Herr Steck
Tel.-Nr.: 0203 283-2097
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Bekanntmachung des Umlegungsaus-
schusses der Stadt Duisburg gemäß 
§ 50 BauGB

Der Umlegungsausschuss der Stadt 
Duisburg hat in seiner Sitzung am 
7. Dezember 2016 folgenden Beschluss
gefasst:

Aufhebung Umlegungsverfahren U 98
- Röttgersbach - 

I. Aufhebungsbeschluss

Der Umlegungsausschuss der Stadt 
Duisburg hat in seiner Sitzung am 
25. Mai 2004 die Einleitung der Umle-
gung U 98 - Röttgersbach - gemäß § 47
Baugesetzbuch beschlossen. Der Umle-
gungsbeschluss wurde am 28. Mai 2004
öffentlich bekannt gemacht. 

Das Umlegungsgebiet ist in der nachfol-
genden Planskizze umrandet dargestellt. 

In das Umlegungsverfahren waren folgen-
de Grundstücke bzw. die durch Vermes-
sung und Fortschreibung hieraus entstan-
denen Nachfolgeflurstücke der Gemar-
kung Hamborn einbezogen:

Flur 7 Flurstücke 30, 31, 32, 123 tlw.,
128, 172, 310, 317, 319, 323, 335, 350,
416, 472, 473, 503, 508, 509, 615, 616,
617, 623, 624, 625, 626, 627, 628 und
692 tlw.

Der für die genannten Grundstücke ge-
mäß § 47 Baugesetzbuch gefasste Umle-
gungsbeschluss vom 25. Mai 2004 wird
aufgehoben. Die zu den Grundstücken
eingetragenen Umlegungsvermerke wur-
den gelöscht. 

Dieser Beschluss erfolgt auf Grundlage
des § 47 BauGB in der Fassung der Be-
kanntmachung vom 23. September 2004
(BGBl. I S. 2414) unter Berücksichtigung
der bis heute erfolgten Änderungen.

II. Begründung

Die Umlegung wurde am 25. Mai 2004
durch Beschluss des Umlegungsausschus-
ses der Stadt Duisburg eingeleitet, um die

Grundstücke im Umlegungsgebiet auf der
Grundlage der Festsetzungen des Bebau-
ungsplanes Nr. 455 I - Röttgersbach -,
rechtsverbindlich seit dem 10. Juli 2004,
neu zu ordnen.

Da die Neuordnung aller im Umlegungs-
gebiet liegenden Grundstücke durch Vor-
wegentscheidungen nach § 76 Baugesetz-
buch erfolgte, ist der Umlegungsbeschluss
aufzuheben.

III. Rechtsbehelfsbelehrung

Der vorstehende Beschluss gilt am Tage
nach seiner Veröffentlichung im Amtsblatt
der Stadt Duisburg als bekannt gegeben.

Gegen den vorstehenden Beschluss kann
innerhalb von sechs Wochen nach dieser
Bekanntmachung Antrag auf gerichtliche
Entscheidung gestellt werden. Der Antrag
ist schriftlich beim Umlegungsausschuss
der Stadt Duisburg, 47049 Duisburg, oder
mündlich bei der Geschäftsstelle des Um-
legungsausschusses, Friedrich-Albert-
Lange-Platz 7, 47051 Duisburg, zu 
erklären. 

Der Antrag muss den Beschluss bezeich-
nen, gegen den er sich richtet. Er soll die
Erklärung enthalten, inwieweit der Be-
schluss angefochten wird und einen be-
stimmten Antrag enthalten. Er soll die
Gründe sowie Tatsachen und Beweismittel
angeben, die zur Rechtfertigung des An-
trages dienen. 

Falls die Frist durch das Verschulden eines
vom Antragsteller Bevollmächtigten ver-
säumt werden sollte, würde dessen Ver-
schulden dem Antragsteller zugerechnet
werden.

Duisburg, den 7. Dezember 2016

Umlegungsausschuss der Stadt Duisburg
Die Geschäftsführerin

Herrmann

Auskunft erteilt:
Herr Steck
Tel.-Nr.: 0203 283-2097



4 Amtsblatt für die Stadt Duisburg Nr. 1 vom 16. Januar 2017

Amtsblatt011111111111111111111111111111f



5Amtsblatt für die Stadt Duisburg Nr. 1 vom 16. Januar 2017

Amtsblatt011111111111111111111111111111f

Bekanntmachung des Umlegungsaus-
schusses der Stadt Duisburg gemäß 
§ 50 BauGB

Der Umlegungsausschuss der Stadt 
Duisburg hat in seiner Sitzung am
7. Dezember 2016 folgenden Beschluss
gefasst:

Aufhebung Umlegungsverfahren
U 101 - Bruckhausen Nord -

I. Aufhebungsbeschluss

Der Umlegungsausschuss der Stadt Duis-
burg hat in seiner Sitzung am 13. Januar
2010 die Einleitung der Umlegung U 101
- Bruckhausen Nord - gemäß § 47 BauGB
beschlossen. Der Umlegungsbeschluss
wurde am 29. Januar 2010 öffentlich be-
kannt gemacht. 

Das Umlegungsgebiet ist in der nachfol-
genden Planskizze umrandet dargestellt. 

In das Umlegungsverfahren waren folgen-
de Grundstücke bzw. die durch Vermes-
sung und Fortschreibung hieraus entstan-
denen Nachfolgeflurstücke der Gemar-
kung Beeck einbezogen:

Flur 43 Flurstücke 4, 5, 7, 8, 9, 10, 11,
13, 14, 15, 16, 17, 18, 19, 21, 23, 24,
25, 28, 29, 30, 31, 32, 33, 34, 36, 37,
52, 157, 167, 194, 258, 263, 267, 268,
272 und 282,

Flur 44 Flurstücke 32, 33, 36, 37, 38, 39,
40, 41, 46, 47, 48, 49, 50, 51, 52, 54,
55, 59, 61, 62, 63, 64, 65, 66, 67, 69,
72, 75, 76, 77, 78, 79, 82, 83, 84, 85,
86, 87, 88, 89, 90, 91, 92, 93, 94, 95,
105, 106, 109, 112, 113, 114, 116, 117,
118, 119, 120, 121, 123, 125, 195, 203,
204, 211, 212, 220, 221, 223, 224, 225,
226, 266, 267, 277, 278, 281, 282, 292,
294, 297 und 298.

Der für die genannten Grundstücke 
gemäß § 47 BauGB gefasste Umlegungs-
beschluss vom 13. Januar 2010 wird auf-
gehoben. Die zu den Grundstücken ein-
getragenen Umlegungsvermerke wurden
bzw. werden gelöscht. 

Dieser Beschluss erfolgt auf Grundlage
des § 47 BauGB in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 23. September

2004 (BGBl. I S. 2414) unter Berück-
sichtigung der bis heute erfolgten 
Änderungen. 

II. Begründung

Die Umlegung wurde am 13. Januar 2010
durch Beschluss des Umlegungsaus-
schusses der Stadt Duisburg eingeleitet,
um die Grundstücke im Umlegungsgebiet
auf der Grundlage der Festsetzungen des
aufzustellenden Bebauungsplanes 
Nr. 1104 - Bruckhausen Grüngürtel 
Duisburg Nord -, der seit dem 
14. September 2012 rechtsverbindlich ist,
neu zu ordnen.

Da die Neuordnung der im Umlegungsge-
biet liegenden Grundstücke durch 
Vorwegentscheidungen nach § 76 BauGB
erfolgte, ist der Umlegungsbeschluss 
aufzuheben.

III. Rechtsbehelfsbelehrung

Der vorstehende Beschluss gilt am Tage
nach seiner Veröffentlichung im Amtsblatt
der Stadt Duisburg als bekannt gegeben.

Gegen den vorstehenden Beschluss kann
innerhalb von sechs Wochen nach dieser
Bekanntmachung Antrag auf gerichtliche
Entscheidung gestellt werden. Der Antrag
ist schriftlich beim Umlegungsausschuss
der Stadt Duisburg, 47049 Duisburg, oder
mündlich bei der Geschäftsstelle des 
Umlegungsausschusses, Friedrich-Albert-
Lange-Platz 7, 47051 Duisburg, zu 
erklären. 

Der Antrag muss den Beschluss bezeich-
nen, gegen den er sich richtet. Er soll die
Erklärung enthalten, inwieweit der 
Beschluss angefochten wird und einen 
bestimmten Antrag enthalten. Er soll die
Gründe sowie Tatsachen und Beweismittel
angeben, die zur Rechtfertigung des 
Antrages dienen. 

Falls die Frist durch das Verschulden eines
vom Antragsteller Bevollmächtigten 
versäumt werden sollte, würde dessen

Verschulden dem Antragsteller 
zugerechnet werden.

Duisburg, den 7. Dezember 2016

Umlegungsausschuss der Stadt Duisburg
Die Geschäftsführerin

Herrmann

Auskunft erteilt:
Herr Steck
Tel.-Nr.: 0203 283-2097
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Benachrichtigung über öffentliche 
Zustellungen gemäß § 10 Verwal-
tungszustellungsgesetz NRW - LZG
NRW

Die an Herrn Yusuf Sezer, zuletzt wohn-
haft Gölcük Mah. 1400 Sok, No 16, 
Seferihisar Izmir/Türkei, gerichtete 
Mitteilung, Aktenzeichen 
51-42/95 084879/80, wird gemäß den 
§§ 1 Abs. 1 und 10 des Verwaltungszu-
stellungsgesetzes für das Land Nordrhein-
Westfalen vom 07.03.2006 (GV. NRW 
S. 94) in Verbindung mit § 4 der Verord-
nung über die öffentliche Bekannt-
machung von kommunalem Ortsrecht
vom 26.08.1999 (BekanntmVO) in der 
jeweils gültigen Fassung durch öffentliche
Bekanntmachung zugestellt. 
Eine Zustellung auf andere Weise kann
nicht erfolgen, da der derzeitige Aufent-
halt des Adressaten nicht bekannt ist. 

Das genannte Dokument liegt beim 
Jugendamt der Stadt Duisburg, Außen-
stelle Mitte, Sonnenwall 73 - 75, 
47051 Duisburg, Zimmer 117, montags,
mittwochs und donnerstags in der Zeit
von 8:00 Uhr – 16:00 Uhr zur Aus-
händigung bereit. Es gilt als zugestellt,
wenn seit der Veröffentlichung dieser 
Benachrichtigung zwei Wochen 
vergangen sind.

Es wird darauf hingewiesen, dass durch
die Zustellung durch öffentliche Bekannt-
machung Fristen in Gang gesetzt werden
können, nach deren Ablauf Rechtsverluste
drohen können.

Duisburg, den 08. Dezember 2016

Der Oberbürgermeister
Im Auftrag

Wolf

Auskunft erteilt: 
Frau Wolf
Tel.-Nr.: 0203 283-8428

Benachrichtigung über öffentliche 
Zustellungen gemäß § 10 Verwal-
tungszustellungsgesetz NRW - LZG
NRW

Die an Herrn Assane Ouattara, zuletzt
wohnhaft in Lucera/Italien, gerichtete 
Mitteilung, Aktenzeichen 
51-42/95 Ke - 19958, wird gemäß den 
§§ 1 Abs. 1 und 10 des Verwaltungszu-
stellungsgesetzes für das Land Nordrhein-
Westfalen vom 07.03.2006 (GV.NRW 
S. 94) in Verbindung mit § 4 der Verord-
nung über die öffentliche Bekannt-
machung von kommunalem Ortsrecht
vom 26.08.1999 (BekanntmVO) in der 
jeweils gültigen Fassung durch öffentliche
Bekanntmachung zugestellt. 
Eine Zustellung auf andere Weise kann
nicht erfolgen, da der derzeitige Aufent-
halt des Adressaten nicht bekannt ist. 

Das genannte Dokument liegt beim 
Jugendamt der Stadt Duisburg, Außen-
stelle Mitte, Sonnenwall 73 - 75, 
47051 Duisburg, Zimmer 117, montags,
mittwochs und donnerstags in der Zeit
von 8:00 Uhr – 16:00 Uhr zur Aushändi-
gung bereit. Es gilt als zugestellt, wenn
seit der Veröffentlichung dieser Benach-
richtigung zwei Wochen vergangen sind.

Es wird darauf hingewiesen, dass durch
die Zustellung durch öffentliche Bekannt-
machung Fristen in Gang gesetzt werden
können, nach deren Ablauf Rechtsverluste
drohen können.

Duisburg, den 16. Dezember 2016

Der Oberbürgermeister
Im Auftrag

Keuser

Auskunft erteilt: 
Frau Keuser
Tel.-Nr.: 0203 283-6423

Zustellung durch öffentliche Bekannt-
machung

Die an Herrn Mesut Aydin, zuletzt wohn-
haft: Fischerstr. 55 in 47055 Duisburg, 
gerichtete Ordnungsverfügung vom
07.12.2016, Aktenzeichen 
32-31-3 Kra 562230, wird gemäß §§ 1
und 10 des Verwaltungszustellungsgeset-
zes für das Land Nordrhein-Westfalen
(Landeszustellungsgesetz – LZG NRW)
vom 07.03.2006 (GV. NRW. S. 94) in Ver-
bindung mit § 4 der Verordnung über die 
öffentliche Bekanntmachung von 
kommunalem Ortsrecht (BekanntmVO)
vom 26.08.1999 (GV. NRW. S. 516) in der
jeweils geltenden Fassung durch öffent-
liche Bekanntmachung zugestellt.

Das genannte Dokument liegt beim 
Bürger- und Ordnungsamt, Königstraße
63-65, 47051 Duisburg, Zimmer 329
werktags, außer samstags, in der Zeit von
8.00 Uhr bis 16.00 Uhr zur Abholung 
bereit. Es gilt zwei Wochen nach dieser
Bekanntmachung als zugestellt. 

Es wird darauf hingewiesen, dass durch
die Zustellung durch öffentliche Bekannt-
machung Fristen in Gang gesetzt werden
können, nach deren Ablauf Rechtsverluste
drohen können. 

Duisburg, den 05. Dezember 2016 

Der Oberbürgermeister
Im Auftrag

Lottkus

Auskunft erteilt: 
Frau Krapp
Tel.-Nr.: 0203 283-4531
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Benachrichtigung über öffentliche 
Zustellungen gemäß § 10 Verwal-
tungszustellungsgesetz NRW - LZG
NRW

Die an Herrn Stanislav Atanasov Stanchev,
zuletzt wohnhaft 47198 Duisburg, 
Brückenstr. 7, gerichtete Mitteilung, 
Aktenzeichen 51-42/95 Ke - 19854, wird 
gemäß den §§ 1 Abs. 1 und 10 des Ver-
waltungszustellungsgesetzes für das Land
Nordrhein-Westfalen vom 07.03.2006
(GV. NRW S. 94) in Verbindung mit § 4
der Verordnung über die öffentliche 
Bekanntmachung von kommunalem 
Ortsrecht vom 26.08.1999 (BekanntmVO)
in der jeweils gültigen Fassung durch 
öffentliche Bekanntmachung zugestellt. 
Eine Zustellung auf andere Weise kann
nicht erfolgen, da der derzeitige Aufent-
halt des Adressaten nicht bekannt ist. 

Das genannte Dokument liegt beim 
Jugendamt der Stadt Duisburg, Außenstel-
le Mitte, Sonnenwall 73 - 75, 
47051 Duisburg, Zimmer 117, montags,
mittwochs und donnerstags in der Zeit
von 8:00 Uhr – 16:00 Uhr zur Aushändi-
gung bereit. Es gilt als zugestellt, wenn
seit der Veröffentlichung dieser Benach-
richtigung zwei Wochen vergangen sind.

Es wird darauf hingewiesen, dass durch
die Zustellung durch öffentliche Bekannt-
machung Fristen in Gang gesetzt werden
können, nach deren Ablauf Rechtsverluste
drohen können.

Duisburg, den 13. Dezember 2016

Der Oberbürgermeister
Im Auftrag

Keuser

Auskunft erteilt: 
Frau Keuser
Tel.-Nr.: 0203 283-6423

Benachrichtigung über öffentliche 
Zustellungen gemäß § 10 Verwal-
tungszustellungsgesetz NRW - LZG
NRW

Die an Herrn Ruslan Alizada, zuletzt
wohnhaft Landfermannstr. 1, 
47051 Duisburg, gerichtete Mitteilung,
Aktenzeichen 51-42/95 20137, wird 
gemäß den §§ 1 Abs. 1 und 10 des 
Verwaltungszustellungsgesetzes für das
Land Nordrhein-Westfalen vom
07.03.2006 (GV. NRW S. 94) in Verbin-
dung mit § 4 der Verordnung über die 
öffentliche Bekanntmachung von 
kommunalem Ortsrecht vom 26.08.1999
(BekanntmVO) in der jeweils gültigen 
Fassung durch öffentliche Bekannt-
machung zugestellt. 
Eine Zustellung auf andere Weise kann
nicht erfolgen, da der derzeitige Aufent-
halt des Adressaten nicht bekannt ist. 

Das genannte Dokument liegt beim 
Jugendamt der Stadt Duisburg, Außenstel-
le Mitte, Sonnenwall 73 - 75, 
47051 Duisburg, Zimmer 122, montags,
mittwochs und donnerstags in der Zeit
von 8:00 Uhr – 16:00 Uhr zur Aushändi-
gung bereit. Es gilt als zugestellt, wenn
seit der Veröffentlichung dieser Benach-
richtigung zwei Wochen vergangen sind.

Es wird darauf hingewiesen, dass durch
die Zustellung durch öffentliche Bekannt-
machung Fristen in Gang gesetzt werden
können, nach deren Ablauf Rechtsverluste
drohen können.

Duisburg, den 21. Dezember 2016 

Der Oberbürgermeister
Im Auftrag

Bock

Auskunft erteilt: 
Frau Bock
Tel.-Nr.: 0203 283-3112

Zustellung durch öffentliche Bekannt-
machung

Die an Uwagbale, Prince Endurance, 
zuletzt wohnhaft: ohne festen Wohnsitz,
gerichtete Ordnungsverfügung vom
07.12.2016, Aktenzeichen 
32-31-3 Wer 913092, wird gemäß §§ 1
und 10 des Verwaltungszustellungsgeset-
zes für das Land Nordrhein-Westfalen
(Landeszustellungsgesetz – LZG NRW)
vom 07.03.2006 (GV. NRW. S. 94) in Ver-
bindung mit § 4 der Verordnung über die 
öffentliche Bekanntmachung von 
kommunalem Ortsrecht (BekanntmVO)
vom 26.08.1999 (GV. NRW. S. 516) in der
jeweils geltenden Fassung durch öffent-
liche Bekanntmachung zugestellt.

Das genannte Dokument liegt beim 
Bürger- und Ordnungsamt, Königstraße
63-65, 47051 Duisburg, Zimmer 328
werktags, außer samstags, in der Zeit von
8.00 Uhr bis 16.00 Uhr zur Abholung 
bereit. Es gilt zwei Wochen nach dieser
Bekanntmachung als zugestellt. 

Es wird darauf hingewiesen, dass durch
die Zustellung durch öffentliche Bekannt-
machung Fristen in Gang gesetzt werden
können, nach deren Ablauf Rechtsverluste
drohen können. 

Duisburg, den 22. Dezember 2016

Der Oberbürgermeister
Im Auftrag

Lottkus

Auskunft erteilt: 
Frau Wernike
Tel.-Nr.: 0203 283-6241
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Zustellung durch öffentliche Bekannt-
machung

Die an Herrn Yadin Gündogdu, zuletzt
wohnhaft: unbekannt, gerichtete Ord-
nungsverfügung vom 21.12.2016, Akten-
zeichen 32-31-3 La AW 25/16, wird 
gemäß §§ 1 und 10 des Verwaltungs-
zustellungsgesetzes für das Land Nord-
rhein-Westfalen (Landeszustellungs-
gesetz – LZG NRW) vom 07.03.2006 (GV.
NRW. S. 94) in Verbindung mit § 4 der
Verordnung über die öffentliche Bekannt-
machung von kommunalem Ortsrecht 
(BekanntmVO) vom 26.08.1999 (GV.
NRW. S. 516) in der jeweils geltenden 
Fassung durch öffentliche Bekannt-
machung zugestellt.

Das genannte Dokument liegt beim 
Bürger- und Ordnungsamt, Königstraße
63-65, 47051 Duisburg, Zimmer 332
werktags, außer samstags, in der Zeit von
8.00 Uhr bis 16.00 Uhr zur Abholung 
bereit. Es gilt zwei Wochen nach dieser
Bekanntmachung als zugestellt. 

Es wird darauf hingewiesen, dass durch
die Zustellung durch öffentliche Bekannt-
machung Fristen in Gang gesetzt werden
können, nach deren Ablauf Rechtsverluste
drohen können. 

Duisburg, den 22. Dezember 2016

Der Oberbürgermeister
Im Auftrag

Lottkus

Auskunft erteilt: 
Frau Lange
Tel.-Nr.: 0203 283-3165

Benachrichtigung über öffentliche 
Zustellungen gemäß § 10 Verwal-
tungszustellungsgesetz NRW - LZG
NRW

Die an Herrn Kingsley Okiri, zuletzt wohn-
haft Novara/Italien, gerichtete Mitteilung,
Aktenzeichen 51-42/95 Ke - 19978, wird
gemäß den §§ 1 Abs. 1 und 10 des Ver-
waltungszustellungsgesetzes für das Land
Nordrhein-Westfalen vom 07.03.2006
(GV. NRW S. 94) in Verbindung mit § 4
der Verordnung über die öffentliche 
Bekanntmachung von kommunalem Orts-
recht vom 26.08.1999 (BekanntmVO) in
der jeweils gültigen Fassung durch öffent-
liche Bekanntmachung zugestellt. 
Eine Zustellung auf andere Weise kann
nicht erfolgen, da der derzeitige Aufent-
halt des Adressaten nicht bekannt ist. 

Das genannte Dokument liegt beim 
Jugendamt der Stadt Duisburg, Außen-
stelle Mitte, Sonnenwall 73 - 75, 
47051 Duisburg, Zimmer 117, montags,
mittwochs und donnerstags in der Zeit
von 8:00 Uhr – 16:00 Uhr zur Aushändi-
gung bereit. Es gilt als zugestellt, wenn
seit der Veröffentlichung dieser Benach-
richtigung zwei Wochen vergangen sind.

Es wird darauf hingewiesen, dass durch
die Zustellung durch öffentliche Bekannt-
machung Fristen in Gang gesetzt werden
können, nach deren Ablauf Rechtsverluste
drohen können.

Duisburg, den 23. Dezember 2016

Der Oberbürgermeister
Im Auftrag

Keuser

Auskunft erteilt: 
Frau Keuser
Tel.-Nr.: 0203 283-6423

Bekanntmachungen der Sparkasse 
Duisburg

Auf Veranlassung des Gläubigers soll das
Sparkassenbuch Nr. 4268027234 (alt
168027233) der Sparkasse Duisburg für
kraftlos erklärt werden. Der Inhaber des
Sparkassenbuches wird hiermit aufgefor-
dert, binnen drei Monaten seine Rechte
unter Vorlegung des Sparkassenbuches
anzumelden, da andernfalls das Spar-
kassenbuch für kraftlos erklärt wird.

Duisburg, den 14. Dezember 2016

Sparkasse Duisburg
Der Vorstand

Das Sparkassenbuch Nr. 3241025638 (alt
141025635) der Sparkasse Duisburg 
wurde heute für kraftlos erklärt.

Duisburg, den 16. Dezember 2016

Sparkasse Duisburg
Der Vorstand

Das Sparkassenbuch Nr. 3230011110 (alt
130011117) der Sparkasse Duisburg 
wurde heute für kraftlos erklärt.

Duisburg, den 16. Dezember 2016

Sparkasse Duisburg
Der Vorstand

Die Sparkassenbuch Nr. 3221014628 (alt
121014625) der Sparkasse Duisburg wur-
de heute für kraftlos erklärt.

Duisburg, den 16. Dezember 2016

Sparkasse Duisburg
Der Vorstand
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Die Sparkassenbücher Nr. 3208032304 
(alt 108032301), 3208132567 (alt
108132564) der Sparkasse Duisburg 
wurden heute für kraftlos erklärt.

Duisburg, den 16. Dezember 2016

Sparkasse Duisburg
Der Vorstand

Auf Veranlassung des Gläubigers soll das
Sparkassenbuch Nr. 3202769711 der
Sparkasse Duisburg für kraftlos erklärt
werden. Der Inhaber des Sparkassen-
buches wird hiermit aufgefordert, binnen
drei Monaten seine Rechte unter Vor-
legung des Sparkassenbuches anzu-
melden, da andernfalls das Sparkassen-
buch für kraftlos erklärt wird.

Duisburg, den 16. Dezember 2016

Sparkasse Duisburg
Der Vorstand

Auf Veranlassung des Gläubigers soll das
Sparkassenbuch Nr. 3202887398 der
Sparkasse Duisburg für kraftlos erklärt
werden. Der Inhaber des Sparkassenbu-
ches wird hiermit aufgefordert, binnen
drei Monaten seine Rechte unter Vor-
legung des Sparkassenbuches anzumel-
den, da andernfalls das Sparkassenbuch
für kraftlos erklärt wird.

Duisburg, den 22. Dezember 2016

Sparkasse Duisburg
Der Vorstand

Auf Veranlassung des Gläubigers soll das
Sparkassenbuch Nr. 3758908937 (alt
28908937) der Sparkasse Duisburg für
kraftlos erklärt werden. Der Inhaber des
Sparkassenbuches wird hiermit aufgefor-
dert, binnen drei Monaten seine Rechte
unter Vorlegung des Sparkassenbuches

anzumelden, da andernfalls das Spar-
kassenbuch für kraftlos erklärt wird.

Duisburg, den 23. Dezember 2016

Sparkasse Duisburg
Der Vorstand

Auf Veranlassung des Gläubigers soll das
Sparkassenbuch Nr. 3201345125 der
Sparkasse Duisburg für kraftlos erklärt
werden. Der Inhaber des Sparkassen-
buches wird hiermit aufgefordert, binnen
drei Monaten seine Rechte unter Vor-
legung des Sparkassenbuches anzumel-
den, da andernfalls das Sparkassenbuch
für kraftlos erklärt wird.

Duisburg, den 28. Dezember 2016

Sparkasse Duisburg
Der Vorstand

Das Sparkassenbuch Nr. 3200571150 der
Sparkasse Duisburg wurde heute für kraft-
los erklärt.

Duisburg, den 02. Januar 2017

Sparkasse Duisburg
Der Vorstand

Das Sparkassenbuch Nr. 3202593459 der
Sparkasse Duisburg wurde heute für kraft-
los erklärt.

Duisburg, den 02. Januar 2017

Sparkasse Duisburg
Der Vorstand

Das Sparkassenbuch Nr. 3202725465 der
Sparkasse Duisburg wurde heute für kraft-
los erklärt.

Duisburg, den 02. Januar 2017

Sparkasse Duisburg
Der Vorstand

Das Sparkassenbuch Nr. 3230024287 (alt
130024284) der Sparkasse Duisburg 
wurde heute für kraftlos erklärt.

Duisburg, den 02. Januar 2017

Sparkasse Duisburg
Der Vorstand

Das Sparkassenbuch Nr. 4200479204 der
Sparkasse Duisburg wurde heute für
kraftlos erklärt.

Duisburg, den 02. Januar 2017

Sparkasse Duisburg
Der Vorstand

Die Sparkassenbücher Nr. 3200768442,
3200816092 der Sparkasse Duisburg 
wurden heute für kraftlos erklärt.

Duisburg, den 02. Januar 2017

Sparkasse Duisburg
Der Vorstand

Die Sparkassenbücher Nr. 3201879842,
4220022786 (alt 120022785) der 
Sparkasse Duisburg wurden heute für
kraftlos erklärt.

Duisburg, den 02. Januar 2017

Sparkasse Duisburg
Der Vorstand

Die Sparkassenbücher Nr. 3202459669,
3202471425 der Sparkasse Duisburg 
wurden heute für kraftlos erklärt.

Duisburg, den 02. Januar 2017

Sparkasse Duisburg
Der Vorstand

Die Sparkassenbücher Nr. 3202702977,
4200485920 der Sparkasse Duisburg 
wurden heute für kraftlos erklärt.

Duisburg, den 02. Januar 2017

Sparkasse Duisburg
Der Vorstand
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Die Sparkassenbücher Nr. 3202763870,
3202771774 der Sparkasse Duisburg 
wurden heute für kraftlos erklärt.

Duisburg, den 02. Januar 2017

Sparkasse Duisburg
Der Vorstand

Bestellung

Gemäß § 3 Abs. 2 der Eigenbetriebsver-
ordnung für das Land Nordrhein-West-
falen vom 16.11.2004 (GV. NRW S. 644,
2005 S. 15), zuletzt geändert durch 
Artikel 1 der Verordnung vom 13.08.2012
(GV. NRW S. 296), wird hiermit öffentlich
bekanntgemacht, dass durch Beschluss
des Rates der Stadt Duisburg vom
20.06.2016, mit Wirkung vom
01.12.2016,
Herr Christoph Weber
zum technischen Betriebsleiter und 
Sprecher der Geschäftsführung für das 
Immobilien-Management Duisburg (IMD)
bestellt worden ist.

Duisburg, den 22. Dezember 2016

Der Oberbürgermeister
Im Auftrag

Fürk

Jahresabschluss zum 31.12.2015 der
GMVA Niederrhein GmbH

Die Gesellschafterversammlung der 
Gemeinschafts-Müll-Verbrennungsanlage
Niederrhein GmbH, 46049 Oberhausen,
hat im Dezember 2016 im Umlaufverfah-
ren den Jahresabschluss zum 31. Dezem-
ber 2015 mit einer Bilanzsumme von
159.866.704,49 € und einem Jahresfehl-
betrag von 1.175.072,70 € festgestellt
und wie folgt beschlossen:

„Der Jahresfehlbetrag der GMVA
Niederrhein GmbH für das Geschäfts-
jahr 2015 von 1.175.072,70 € wird auf
neue Rechnung vorgetragen.“

Jahresabschluss und Lagebericht liegen
vom 16.01. bis 03.02.2017 in der Zeit von
8.30 Uhr bis 15.00 Uhr im Verwaltungsge-
bäude der GMVA Niederrhein GmbH,
46049 Oberhausen, Liricher Straße 121,
Raum 104, zur Einsichtnahme aus.

Die mit der Prüfung des Jahresabschlusses
beauftragte Wirtschaftsprüfungsgesell-
schaft Vinken, Görtz, Lange & Partner, 
Duisburg, hat am 02. Dezember 2016 
folgenden Bestätigungsvermerk erteilt:

Wir haben den Jahresabschluss - be-
stehend aus Bilanz, Gewinn- und Verlust-
rechnung sowie Anhang - unter Einbe-
ziehung der Buchführung und den Lage-
bericht der GMVA Gemeinschafts-Müll-
Verbrennungsanlage Niederrhein Gesell-
schaft mit beschränkter Haftung, Ober-
hausen, für das Geschäftsjahr vom 
01. Januar 2015 bis zum 31. Dezember
2015 ge prüft. Die Buchführung und die
Aufstellung von Jahresabschluss und 
Lagebericht nach den deutschen handels-
rechtlichen Vorschriften und den ergän-
zenden Bestimmungen der Sat zung liegen
in der Verantwortung der gesetzlichen
Vertreter der Gesellschaft. Unsere Auf gabe
ist es, auf der Grundlage der von uns
durchgeführten Prüfung eine Beurteilung
über den Jahresabschluss unter Einbe-
ziehung der Buchführung und über den
Lagebericht abzugeben.

Wir haben unsere Jahresabschlussprüfung
nach § 317 HGB unter Beachtung der
vom Institut der Wirtschaftsprüfer (IDW)
festgestellten deutschen „Grundsätze 
ordnungsmäßiger Abschlussprüfung“ vor-
genommen. Danach ist die Prüfung so zu
planen und durchzuführen, dass Unrich-
tigkeiten und Verstöße, die sich auf die
Darstellung des durch den Jahresabschluss

unter Beachtung der Grundsätze ord-
nungsmäßiger Buchführung und durch
den Lagebericht vermittelten Bildes der
Vermögens-, Finanz- und Ertragslage 
wesentlich auswirken, mit hinreichender
Sicherheit erkannt werden. Bei der Fest-
legung der Prüfungshandlungen werden
die Kenntnisse über die Geschäftstätigkeit
und über das wirtschaftliche und recht-
liche Umfeld der Gesellschaft sowie die 
Erwartungen über mögliche Fehler 
berücksich tigt. Im Rahmen der Prüfung
werden die Wirksamkeit des rechnungs-
legungsbezogenen internen Kontroll-
systems sowie Nachweise für die Angaben
in Buchführung, Jahresabschluss und 
Lagebericht überwiegend auf der Basis
von Stichproben beurteilt. Die Prüfung
umfasst die Beurteilung der angewandten
Bilanzierungsgrundsätze und der wesent-
lichen Einschätzungen der gesetzlichen
Vertreter sowie die Würdigung der 
Gesamtdarstellung des Jahresabschlusses
und des Lageberichts. Wir sind der Auf-
fassung, dass unsere Prüfung eine hin-
reichend sichere Grundlage für unsere 
Beurteilung bildet.

Unsere Prüfung hat zu keinen Einwendun-
gen geführt.

Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei
der Prüfung gewonnenen Erkenntnisse
entspricht der Jahresabschluss den gesetz-
lichen Vorschriften und den ergänzenden
Bestimmungen der Satzung und vermittelt
unter Beachtung der Grundsätze ord-
nungsmäßiger Buchführung ein den tat-
sächlichen Verhältnissen entsprechendes
Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertrags-
lage der Gesellschaft. Der Lagebericht
steht in Einklang mit dem Jahresabschluss,
vermittelt insgesamt ein zutreffendes Bild
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von der Lage der Gesellschaft und stellt
die Chancen und Risiken der zukünftigen
Entwicklung zutreffend dar.

Duisburg, 02. Dezember 2016

VINKEN • GÖRTZ • LANGE UND PARTNER
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft 
Steuerberatungsgesellschaft

gez. gez.
Dr. Gerd Görtz Dipl.-Kfm. Dirk Weber
Wirtschaftsprüfer Wirtschaftsprüfer

Oberhausen, den 02.12.2016

GMVA Niederrhein GmbH
Geschäftsführung

Ingo Schellenberger
Dr. Angela Sabac-el-Cher
Michaela Schröder

Jahresabschluss zum 31.12.2015 der
GMVA GmbH & Co. KG

Die Gesellschafterversammlung der GMVA
GmbH & Co. KG, 46049 Oberhausen, hat
im Dezember 2016 den Jahresabschluss
zum 31. Dezember 2015 mit einem 
Jahresüberschuss von 83.633,87 EUR
festgestellt.

Jahresabschluss und Lagebericht liegen
vom 16.01. bis 03.02.2017 in der Zeit von
8.30 Uhr bis 15.00 Uhr im Verwaltungs-
gebäude der GMVA Niederrhein GmbH,
46049 Oberhausen, Liricher Straße 121,
Raum 104, zur Einsichtnahme aus.

Die mit der Prüfung des Jahresabschlusses
beauftragte Wirtschaftsprüfungsgesell-
schaft Vinken, Görtz, Lange & Partner, 
Duisburg, hat am 02. Dezember 2016 
folgenden Bestätigungsvermerk erteilt:

Wir haben den Jahresabschluss - be-
stehend aus Bilanz, Gewinn- und Verlust-
rechnung sowie Anhang - unter Einbezie-
hung der Buchführung und den Lage-
bericht der GMVA GmbH & Co. KG, 
Oberhausen, für das Geschäftsjahr vom
01. Januar 2015 bis zum 31. Dezember
2015 geprüft. Die Buchführung und die
Aufstellung von Jahresabschluss und Lage-
bericht nach den deutschen handelsrecht-
lichen Vorschriften und den ergänzenden
Bestimmungen des Gesellschaftsvertrages
liegen in der Verantwortung der gesetz-
lichen Vertreter der Gesellschaft. Unsere
Aufgabe ist es, auf der Grundlage der von
uns durchgeführten Prüfung eine Beur-
teilung über den Jahresabschluss unter
Einbeziehung der Buchführung und über
den Lagebericht abzugeben.

Wir haben unsere Jahresabschlussprüfung
nach § 317 HGB unter Beachtung der
vom Institut der Wirtschaftsprüfer (IDW)
festgestellten deutschen „Grundsätze ord-
nungsmäßiger Abschlussprüfung“ vorge-

nommen. Danach ist die Prüfung so zu
planen und durchzuführen, dass Unrich-
tigkeiten und Verstöße, die sich auf die
Darstellung des durch den Jahresabschluss
unter Beachtung der Grundsätze ord-
nungsmäßiger Buchführung und durch
den Lagebericht vermittelten Bildes der
Vermögens-, Finanz- und Ertragslage 
wesentlich auswirken, mit hinreichender
Sicherheit erkannt werden. Bei der Fest-
legung der Prüfungshandlungen werden
die Kenntnisse über die Geschäftstätigkeit
und über das wirtschaftliche und recht-
liche Umfeld der Gesellschaft sowie die
Erwartungen über mögliche Fehler 
berücksichtigt. Im Rahmen der Prüfung
werden die Wirksamkeit des rechnungs-
legungsbezogenen internen Kontroll-
systems sowie Nachweise für die Angaben
in Buchführung, Jahresabschluss und 
Lagebericht überwiegend auf der Basis
von Stichproben beurteilt. 

Die Prüfung umfasst die Beurteilung der
angewandten Bilanzierungsgrundsätze
und der wesentlichen Einschätzungen der
gesetzlichen Vertreter sowie die Würdi-
gung der Gesamtdarstellung des Jahres-
abschlusses und des Lageberichts. Wir
sind der Auffassung, dass unsere Prüfung
eine hinreichend sichere Grundlage für
unsere Beurteilung bildet. 

Unsere Prüfung hat zu keinen Einwendun-
gen geführt.

Nach unserer Beurteilung aufgrund der
bei der Prüfung gewonnenen Erkennt-
nisse entspricht der Jahresabschluss den
gesetzlichen Vorschriften und den ergän-
zenden Bestimmungen des Gesellschafts-
vertrages und vermittelt unter Beachtung
der Grundsätze ordnungsmäßiger Buch-
führung ein den tatsächlichen Verhältnis-
sen entsprechendes Bild der Vermögens-,
Finanz- und Ertragslage der Gesellschaft.
Der Lagebericht steht in Einklang mit dem
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Jahresabschluss, vermittelt insgesamt ein
zutreffendes Bild von der Lage der Gesell-
schaft und stellt die Chancen und Risiken
der zukünftigen Entwicklung zutreffend
dar.

Duisburg, 02. Dezember 2016

VINKEN • GÖRTZ • LANGE UND PARTNER
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft 
Steuerberatungsgesellschaft

Dr. Gerd Görtz       Dipl.-Kfm. Dirk Weber
Wirtschaftsprüfer   Wirtschaftsprüfer

Oberhausen, den 02.12.2016

GMVA GmbH & Co. KG 
Geschäftsführung

Ingo Schellenberger
Dr. Angela Sabac-el-Cher
Michaela Schröder

Jahresabschluss zum 31.12.2015 der
GMVA Verwaltungs-GmbH

Die Gesellschafterversammlung der GMVA
Verwaltungs-GmbH, 46049 Oberhausen,
hat im Dezember 2016 den Jahresab-
schluss zum 31. Dezember 2015 mit 
einem ausgeglichenen Ergebnis festge-
stellt.

Jahresabschluss und Lagebericht liegen
vom 16.01. bis 03.02.2017 in der Zeit von
8.30 Uhr bis 15.00 Uhr im Verwaltungs-
gebäude der GMVA Niederrhein GmbH,
46049 Oberhausen, Liricher Straße 121,
Raum 104, zur Einsichtnahme aus.

Die mit der Prüfung des Jahresabschlusses
beauftragte Wirtschaftsprüfungsgesell-
schaft Vinken, Görtz, Lange & Partner,
Duisburg, hat am 02. Dezember 2016 
folgenden Bestätigungsvermerk erteilt:

Wir haben den Jahresabschluss - be-
stehend aus Bilanz, Gewinn- und Verlust-
rechnung sowie Anhang - unter Einbe-
ziehung der Buchführung und den Lage-
bericht der GMVA Verwaltungs-GmbH,

46049 Oberhausen, für das Geschäftsjahr
vom 01. Januar 2015 bis 31. Dezember
2015 geprüft. Die Buchführung und die
Aufstellung von Jahresabschluss und Lage-
bericht nach den deutschen handelsrecht-
lichen Vorschriften und den ergänzenden
Bestimmungen der Satzung liegen in der
Verantwortung der gesetzlichen Vertreter
der Gesellschaft. Unsere Aufgabe ist es,
auf der Grundlage der von uns durchge-
führten Prüfung eine Beurteilung über
den Jahresabschluss unter Einbeziehung
der Buchführung und über den 
Lagebericht abzugeben.

Wir haben unsere Jahresabschlussprüfung
nach § 317 HGB unter Beachtung der
vom Institut der Wirtschaftsprüfer (IDW)
festgestellten deutschen “Grundsätze ord-
nungsmäßiger Abschlussprüfung” vorge-
nommen. Danach ist die Prüfung so zu
planen und durchzuführen, dass Unrich-
tigkeiten und Verstöße, die sich auf die
Darstellung des durch den Jahresabschluss
unter Beachtung der Grundsätze ord-
nungsmäßiger Buchführung und durch
den Lagebericht vermittelten Bildes der
Vermögens-, Finanz- und Ertragslage 
wesentlich auswirken, mit hinreichender
Sicherheit erkannt werden. Bei der Fest-
legung der Prüfungshandlungen werden
die Kenntnisse über die Geschäftstätigkeit
und über das wirtschaftliche und recht-
liche Umfeld der Gesellschaft sowie die 
Erwartungen über mögliche Fehler 
berücksichtigt. Die Prüfung umfasst die
Beurteilung der angewandten Bilan-
zierungsgrundsätze und der wesentlichen
Einschätzungen der gesetzlichen Vertreter
sowie die Würdigung der Gesamtdar-
stellung des Jahresabschlusses und des 
Lageberichts. Wir sind der Auffassung,
dass unsere Prüfung eine hinreichend 
sichere Grundlage für unsere Beurteilung
bildet.

Unsere Prüfung hat zu keinen Einwendun-
gen geführt.

Nach unserer Beurteilung aufgrund der
bei der Prüfung gewonnenen Erkenntnisse
entspricht der Jahresabschluss den gesetz-
lichen Vorschriften und den ergänzenden
Bestimmungen der Satzung und vermittelt
unter Beachtung der Grundsätze ord-
nungsmäßiger Buchführung ein den tat-

sächlichen Verhältnissen entsprechendes
Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertrags-
lage der Gesellschaft. Der Lagebericht
steht in Einklang mit dem Jahresabschluss,
vermittelt insgesamt ein zutreffendes Bild
von der Lage der Gesellschaft und stellt
die Chancen und Risiken der zukünftigen
Entwicklung zutreffend dar.

Duisburg, 02. Dezember 2016

VINKEN • GÖRTZ • LANGE UND PARTNER
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft 
Steuerberatungsgesellschaft

Dr. Gerd Görtz      Dipl.-Kfm. Dirk Weber
Wirtschaftsprüfer Wirtschaftsprüfer

Oberhausen, den 02.12.2016

GMVA Verwaltungs-GmbH
Geschäftsführung

Ingo Schellenberger
Dr. Angela Sabac-el-Cher
Michaela Schröder
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